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Stadt Kamen Niederschrift 

 

 

 

 
 
 
 
über die 
3. Sitzung des Kulturausschusses 
am Dienstag, dem 18.12.2007 
im Vortragsraum Untergeschoss 
der Städt. Sparkasse Kamen, Willy-Brandt-Platz 9 
 
 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende: 19:00 Uhr 
 
 
 
 
Anwesend 
 
SPD 
 Frau Gabriele Bartosch    
 Frau Christel Ciecior    
 Herr Rolf Dechmann    
 Herr Joachim Eckardt    
 Herr Kaya Gercek    
 Frau Renate Jung    
 Herr Hans-Peter Mause    
 Herr Jochen Müller    
 Frau Nicola Zühlke    
 
CDU 
 Frau Ingried Borowiak    
 Frau Ursula Brägelmann    
 Herr Rüdiger Plümpe    
 Frau Elke Schultebraucks    
 Herr Franz Hugo Weber    
 Herr Wilfried Weigel    
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 Frau Anke Schneider    
 
FDP 
 Herr Hans-Christian Henze    
 
BG (neu) 
 Herr Ronald Möller    
 
Ortsvorsteher 
 Herr Heinz Henning    
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Verwaltung 
 Herr Peter Blasey    
 Herr Reiner Brüggemann    
 Herr Christian Frieling    
 Herr Hermann Hupe    
 Herr Reimund Kasper    
 Frau Karin Meißner    
 Herr Alexander Schröder    
 
Gäste 
 Herr Alt, Städtische Sparkasse Kamen    
 Herr Wenge, Städt. Sparkasse Kamen    
 
Entschuldigt fehlten 
 Frau Christine Hölling    
 Herr Martin Wiegelmann    
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Gercek, eröffnete die form- und fristgerecht einberufene 
Sitzung, stellte die Beschlussfähigkeit fest und begrüßte die Anwesenden. 
Einen besonderen Gruß richtete er an Herrn Wenge von der Städt. Sparkasse, bei dem er 
sich auch für die traditionelle Einladung, die letzte Sitzung des Kulturausschusses im Jahr in 
den Räumen der Sparkasse durchzuführen, bedankte. 
 
Änderungen zur Tagesordnung wurden nicht gewünscht, so dass nach folgender 
Tagesordnung verfahren werden konnte. 
 
 
A. Öffentlicher Teil  
   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
   
1 Kindertheater 2008 / 2009 124/2007 
   
2 Buchung eines Ersatzstückes für die Spielzeit 2008 / 2009 118/2007 
   
3 Theateraufführungen und Projekte im Rahmen der SchulKultur des 

Jahres 2007 
134/2007 

   
4 Projekt "Erlebnis Musik" 135/2007 
   
5 Musikschule: Rückblick 2007 und Vorschau 2008    
   
6 Stadtbücherei: Rückblick 2007 und Vorschau 2008    
   
7 Rathausgalerie 2008    
   
8 40 Jahre Stadt Kamen 

Bericht der Verwaltung 
   

   
9 Kulturhauptstadt 2010 

Sachstandsbericht der Verwaltung 
   

   
10 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
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B. Nichtöffentlicher Teil  
   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
   
1 Honorarkosten Kindertheater 125/2007 
   
2 Honorarkosten "Norman, bist Du es?" 119/2007 
   
3 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   
4 Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen 

Sitzung 
   

   
 
 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil 
  
Zu TOP 1.  
124/2007 Kindertheater 2008 / 2009 
  
  

Beschluss: 
 
Dem zur nächsten Saison im Bereich Kindertheater vorgesehenen Angebot 
wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 2.  
118/2007 Buchung eines Ersatzstückes für die Spielzeit 2008 / 2009 
  
  

Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, bei den Theatergastspielen Kempf die 
Komödie „Norman, bist Du es?“ für den 29.09.2008 zu buchen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 3.  
134/2007 Theateraufführungen und Projekte im Rahmen der SchulKultur des Jahres 

2007 
  
 Die Mitteilungsvorlage wurde von den Ausschussmitgliedern zustimmend 

zur Kenntnis genommen. 
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Zu TOP 4.  
135/2007 Projekt "Erlebnis Musik" 
  
  

Beschluss: 
 
Ab dem Schuljahr 2008/09 bietet die Städt. Musikschule Kamen allen 
Grundschulen im Stadtgebiet die Einführung von „Erlebnis Musik“ an. Für 
die Teilnahme an dem Projekt entrichten die Eltern einen Monatsbeitrag 
von 10 € pro Kind. Die Ermäßigung für Geschwister sowie die Ermäßigung 
aus sozialen Gründen erfolgt gemäß der Gebührenordnung der 
Musikschule. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 5.  
   Musikschule: Rückblick 2007 und Vorschau 2008 
  
 Herr Schröder gab einen Bericht über die Aktivitäten der Musikschule im 

Jahr 2007 (Neujahrskonzert, Jugend konzertiert, Orchesterkonzerte). In der 
Vorschau wies er auf das Neujahrskonzert 2008, Jugend konzertiert und die 
Fahrt nach Montreuil-Juigné, hin. Außerdem stellte er dem Ausschuss an-
hand eines Flyers, den alle Ausschussmitglieder erhielten, das vielfältige 
Fächerangebot der Musikschule vor. 
Der Bericht wurde von den Ausschussmitgliedern zustimmend zur Kenntnis 
genommen.  
 
 

Zu TOP 6.  
   Stadtbücherei: Rückblick 2007 und Vorschau 2008 
  
 Für die erkrankte Frau Sternal berichtete Frau Meißner kurz über die Arbeit 

der Stadtbücherei. Ein ausführlicher Bericht ist dieser Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
 

Zu TOP 7.  
   Rathausgalerie 2008 
  
 Das in der Sitzung verteilte Arbeitspapier über die kommenden Aus-

stellungen der Rathausgalerie wurde vom Ausschuss zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
 
 

Zu TOP 8.  
   40 Jahre Stadt Kamen 

Bericht der Verwaltung 
  
 Wie schon in der letzten Ratssitzung angekündigt berichtete Herr Hupe 

über die Planungen anläßlich des 40-jährigen Jubiläums nach der Neu-
ordnung der Stadt Kamen. Geplant werde z.Z. eine Sonderratssitzung am 
23.02.08. Diese Sitzung soll, wie vor 40 Jahren, in der Turnhalle der 
Friedrich-Ebert-Schule stattfinden. Als Festredner wird der Bundesminister 
für Finanzen Peer Steinbrück erwartet. Desweiteren werden in den 
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einzelnen Ortsteilen Stadtteilempfänge stattfinden. Unter dem Motto 
„Kamen Leben und mehr“ wird für 15 – 21 Jährige ein Jugendskulpturen-
Wettbewerb ausgeschrieben. Bis zum 31.01.2008 können alle jungen Men-
schen dieser Altergruppen sich für den Wettbewerb bei der Stadtverwaltung 
bewerben. Am 05.02.2008 werden dann den Teilnehmern die Ytong 
Porenblocks zur Bearbeitung übergeben. Abgabeschluß für das fertige 
Werk ist der 23.06.2008. Die Skulpturen werden von einer fachkundigen 
Jury bewertet. Alle Werke werden der Öffentlichkeit in einer professionellen 
Ausstellung gezeigt. Die besten Kunstwerke werden prämiert. Die ausge-
zeichneten Werke haben die Chance, in Bronze gegossen und dauerhaft in 
der Stadt aufgestellt zu werden. Die Kunstwerke dürfen abstrakt sein, 
müssen aber einen erkennbaren Gegenstandsbezug haben. 
 
 

Zu TOP 9.  
   Kulturhauptstadt 2010 

Sachstandsbericht der Verwaltung 
  
 Nachdem Herr Frieling schon in der letzten Kulturausschusssitzung um-

fangreich über all die Vorhaben zur Kulturhauptstadt 2010 unterrichtete, 
präzisierte er nun das Projekt „Über Wasser gehen“. 
Zwischenzeitlich hat Herr Prof. Petzinka die Vertreter der betroffenen Ge-
meinden und den Lippeverband zu einem Gespräch eingeladen, um das 
weitere Vorgehen abzustimmen. Dabei wurde deutlich, dass Herr Petzinka 
und die Ruhr 2010 GmbH klare Vorstellungen davon haben, wie unser 
Projekt sich in die Kulturhauptstadtplanungen einfügen lässt. 
So wird die Landschaftskunst weiter in den Mittelpunkt des Projekts ge-
langen. Dies führt vor allen Dingen dazu, dass verstärkt mit öffentlichen 
Mitteln zu rechnen ist. 
Von den beteiligten Kommunen wurde darauf gedrängt, auch hier hei-
mische Künstler einzubinden. 
Innerhalb des Projektes „Über Wasser gehen“ hat sich für Kamen eine 
weitere Perspektive entwickelt. Es ist ein Projekt der EU, das unter dem 
Titel „Pante Rhei“ firmiert. Im Mittelpunkt dieses europäischen Koope-
rationsprojektes steht aus Sicht der Stadt Kamen die Transformation der 
Seseke. Über den Lippeverband werden wir in ein Projekt eingebunden, 
das unter Leitung der niederländischen Stadt Doetinchen steht. Ziel des 
Projektes ist das Zurückbringen des historischen Stadtbildes durch alte 
Wasserstrukturen, um die Indentität des Quartiers und seiner räumlichen 
Qualitäten zu stärken. Im Mittelpunkt steht die Wiederherstellung histori-
scher Gewässerläufe. 
Für Kamen bedeutet das vor allen Dingen finanzielle Unterstützung bei der 
Bespielung dreier Orte im Rahmen unseres Kulturhauptstadtprojektes. 
 
 

Zu TOP 10.  
   Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
  
 Mitteilungen der Verwaltung lagen nicht vor. Anfragen wurden nicht gestellt.

 
 
 

 
gez. Kaya Gercek 
Vorsitzender 

 gez. Karin Meißner 
Schriftführer/in 

 


